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Am Mittwoch, 18. September wurde Ober-
bürgermeister Martin Gerlach in der vollen 
Stadthalle festlich aus seinem Amt verab-
schiedet. Regierungspräsident Johannes 
Schmalzl war Hauptredner des Festakts 
und hatte neben seinen guten Wünschen 
den endgültigen Förderbescheid des Lan-
des Baden-Württemberg für den Bau des 
Innovationszentrums über 5,25 Millionen 
Euro im Gepäck.

erste bürgermeisterin Jutta heim-Wenzler 
eröffnete den abend, der von Saxmania 
musikalisch umrahmt wurde. Sie begrüßte 
regierungspräsident Schmalzl, bundes-
tagsabgeordneten roderich kiesewetter, 
landtagsabgeordneten Winfried Mack, 
landrat klaus Pavel, die vielen Mitglieder 
des gemeinderats sowie Vertreter von fir-
men, behörden, Vereinen, kirchen und 
sonstigen Persönlichkeiten des öffentlichen 
lebens. besonders freute sie sich, dass die 
bürgermeister aus den Partnerstädten cer-

via, tatabánya und Saint-lô, roberto Zoffo-
li, csaba Schmidt und hélène D’aprigny den 
langen Weg nach aalen angetreten hätten. 
Sie dankte oberbürgermeister Martin ger-
lach für den freundlichen empfang nach 
ihrer Wahl vor gut 5 Jahren. „Die Zusam-
menarbeit im rathaus haben Sie geprägt 
durch äußerste höflichkeit, geradliniges 
und menschliches handeln. Das ergebnis 
hat trotz mancher auseinandersetzungen 
am Schluss doch gestimmt“, resümierte 
sie.

DaS lanD Sagt Danke

regierungspräsident Johannes Schmalzl 
betonte, dass aalen mit gerlach an der Spit-
ze seine Spielräume in den letzten Jahren 
stets verantwortungsvoll genutzt habe. „Sie 
waren dabei ein ob, der die herzen vieler 
erreicht hat. Mit ihnen hat die Stadt gerade-
zu eine revolution in der kleinkindbetreu-
ung geschafft und ist mehr denn je zu ei-

n e m  a t t r a k t i v e n 
Wirtschaftsstandort gewor-
den. außerdem hat die Stadt 
in den letzten acht Jahren 
den Schuldenstand um acht 
Millionen euro verringert 
und ist federführend in fa-
milienfreundlichkeit. Sie 
können mit Stolz auf das 
erreichte zurückblicken, 
das land baden-Württem-
berg verneigt sich und sagt 
Dankeschön“. Schmalzl 
überreichte ob gerlach ei-
nen gutschein für einen 
crashkurs im Schafesche-
ren in neuseeland.

Mentor Der Wirt-
SchaftSregion aalen

auf die Verantwortung aa-
lens als wirtschaftsstärkste 
Stadt in der region wies 
bundestagsabgeordneter 
roderich kiesewetter hin. 

„Dieser Verantwortung sind Sie in außerge-
wöhnlicher Weise gerecht geworden. als 
beispiele nenne ich den lehrstuhl für er-
neuerbare energien an der hochschule aa-
len, die erste telekom-Musterstadt beim 
breitband-ausbau und die Städtepartner-
schaften.“

auf acht intensive und erfolgreiche Jahre 
blickte landrat klaus Pavel zurück. er wür-
digte gerlach als Persönlichkeit aus der Mit-
te der Stadt, die aufrecht, freundlich, spar-
sam und immer konsequent für aalen 
gewesen sei. Dennoch habe er oft genug 
hart einstecken müssen.

reibUng führte ZU gUten ergebniS-
Sen

als Vertreter des gemeinderats blickten die 
ob-Stellvertreter Ursula barth und albrecht 
Schmid zurück. barth erklärte, je mehr sich 
gemeinderat, ob und Verwaltung aneinan-
der gerieben hätten, desto eher sei ein er-
gebnis herausgekommen. Dies habe beide 
Seiten zuweilen viel kraft gekostet. Schmid 
wies darauf hin, dass gerlach mit Selbstbe-
wusstsein auf seine bilanz blicken könnte. 
Die Voraussetzungen für eine gute Zukunft 
der Stadt aalen seien gelegt. als geschenk 
überreichten sie ein fernglas, das ein gro-
ßes Sehfeld biete sowie das aufspüren neu-

er horizonte und das präzise fokussieren 
ermögliche.

Der Vorsitzende des Personalrats, Michael 
Stäbler, lobte die besondere form der 
Menschlichkeit und die positive lebensein-
stellung, die vielen im rathaus und darüber 
hinaus sehr gut getan habe. „Unter ihnen ist 
außerdem mit 15 neuen amts- und Dienst-
stellenleitungen der bislang größte genera-
tionswechsel in der Stadtverwaltung vollzo-
gen worden.“

ZUfrieDen Mit Der bilanZ

oberbürgermeister Martin gerlach dankte 
allen rednern, freunden, Wegbegleitern, 
Unterstützern und besonders seiner fami-
lie. er erinnerte an seine Wahl vor acht Jah-
ren, als die aalener ihm als außenseiter oh-
ne Parteibuch eine chance gegeben hätten. 
„Diesem Vertrauensvorschuss wollte ich an 
jedem einzelnen tag gerecht werden und 
habe mein bestes gegeben. es bleibt eine bi-
lanz, mit der ich zufrieden bin. Meiner hei-
matstadt rufe ich zum abschluss ein herzli-
ches ‚glück auf’ zu“. 

Seinem nachfolger thilo rentschler 
wünschte gerlach die wohlwollende beglei-
tung der kommunalpolitik, eine immer fai-
re Presse und viele Unterstützer.

Festliche Verabschiedung 
von OB Martin Gerlach

Aus dem Gemeinderat

In seiner Sitzung am 19. Oktober 2013 wähl-
te der Gemeinderat Stadträtin Ursula Barth, 
um den neu gewählten Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler zu vereidigen und zu ver-
pflichten.

aUSScheiDen Von barbara fUchS

erste bürgermeisterin Jutta heim-Wenzler 
verabschiedete die langjährige ortschafts-
rätin und Stadträtin barbara fuchs. als 
fachsenfelder Urgestein war sie seit Dezem-
ber 1989 im ortschaftsrat fachsenfeld ver-
treten, von 2000 bis 2009 war sie ortsvor-
steherin. Sie habe sich sehr für die belange 
dieser ortschaft eingesetzt, unter anderem 
für den erhalt der feuerwehr, die neuein-
richtung des Jugendtreffs in den räumen 
der Schule und für den bau eines lebens-
mittelmarktes. Seit april 1995 war sie Mit-
glied des gemeinderats. Darüber hinaus en-
gagiert sie sich seit vielen Jahren für die 
Städtepartnerschaft  mit tatabánya und 
wurde dafür ehrenbürgerin der ungari-
schen Partnerstadt. „Sie haben Dinge ver-
fochten, von denen Sie überzeugt waren“ 
betonte heim-Wenzler. „Mit Sachverstand 
und engagement haben Sie ihr Mandat aus-
geübt und das allgemeinwohl sowie den 
gemeinschaftssinn in den Vordergrund ge-
stellt. ich danke ihnen herzlich namens des 
gemeinderats und der gesamten bürger-
schaft für ihre ehrenamtliche tätigkeit und 
wünsche ihnen für die Zukunft alles gute.“

Der fachsenfelder hubert Vogel rückt für 
barbara fuchs in den gemeinderat nach. 
Die erste bürgermeisterin verpflichtete das 
neue gremiumsmitglied und wies ihn auf 
seine kommunalpolitischen rechte und 
Pflichten hin.

beSetZUng gUtachteraUSSchUSS

Der aalener gemeinderat wählte den gut-
achterausschuss für die nächsten vier Jah-
re. Vorsitzender wurde der leiter des Stadt-
messungsamts, Stefan overmann, 
Stellvertreter wurden die Stadträte Ursula 
barth und Michael fleischer sowie Michael 
glück vom Stadtmessungsamt. Die Stadträ-
te bernd altenburg, Senta D’onofrio, bern-
hard kohn und carl-Utz rossaro sowie 
friedrich kiefer, herbert Plenker, Sandra 
Schwarzkopf und Johannes Strauß sind als 
weitere gutachter bestellt. Sigrun hilde-
brandt und rolf Schmid werden als Vertre-
ter des finanzamts dem gremium angehö-
ren.

kocherrenatUrierUng

Der baubeschluss für die renaturierung des 
kochers im bereich „breitwiesen“ in Unter-
kochen mit einem Volumen von 2,03 Milli-
onen euro wurde gefasst. Das land baden-
Württemberg gewährt einen Zuschuss in 
höhe von 1,33 Millionen euro für die Verle-
gung des kochers in ein neues flussbett in 
richtung zur bahnlinie. Die Stadt aalen 
übernimmt rund 700.000 euro. Um den Zu-
schuss zu erhalten, muss noch in diesem 
Jahr mit der Maßnahme begonnen wer-
den.

regierungspräsident Johannes Schmalzl überreichte oberbürger-

meister Marin gerlach einen Schäferstab.

Zum Schluss zieht der scheidende oberbürgermeister eine positive bilanz und verabschiedet sich mit 

einem herzlichen „glück auf“.

ausstellung: eckard Dietz. 
Vom liegen zum fliegen.
29. September 2013
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SonntagSführUng

Auf dem ehemaligen Baustahlareal wird 
sich in den kommenden Jahren einiges 
bewegen – ein großer Teil der Bestandsbe-
bauung wird neuen Gebäuden und Nut-
zungen weichen. Bis dahin soll das Gebäu-
de für unterschiedliche Veranstaltungen 
genutzt werden. Erstes Highlight ist das 
Xavier Naidoo Konzert am 9. November.

„Das Stadtoval bildet mit einer größe, die der 
historischen altstadt entspricht, das wohl 
bedeutendste Stadtentwicklungsprojekt der 
kommenden 15 bis 20 Jahre in aalen,“ be-

tont erste bürgermeisterin Jutta heim-
Wenzler. an zentraler Stelle sollen Wohnun-
gen, arbeitsplätze und hochwertiger 
freiraum entstehen. Durch einen Städte-
baulichen Wettbewerb und mit dem kauf 
des geländes durch die Stadt wurden die 
richtigen Weichen für eine nachhaltige ent-
wicklung gestellt. 

ab 2014 wird ein großer teil der bestands-
gebäude abgebrochen. anschließend muss 
das gelände entsiegelt, also asphalt- und 
betonflächen entfernt werden. Parallel wird 

Das Stadtoval rückt in 
den Blick

die erschließungsplanung vorangetrieben 
und baurecht geschaffen.

Das Vorhaben der fa. Pelo im Süden des 
Stadtovalgeländes im ehemaligen lok-
schuppen bildet den auftakt der Wandlung 
des geländes vom brachliegenden indust-
rie- und bahnstandort zum gemischten 
Quartier mit vielschichtigen nutzungen: 
Wohnen, forschung, Dienstleistung, gast-
ronomie, hotel, kultur und Versorgung.

Der entwurf der büros Wick + Partner und 
lohrberg aus Stuttgart sieht ein neues Quar-
tier vor, das aus drei teilen besteht: dem 
Wohnquartier - angegliedert an die eisen-
bahnersiedlung im osten, einer „innovati-
onsschiene“ entlang der gleise für for-
schung und arbeit, sowie dem alles 
integrierenden freiraum - als verbindende 
Mitte. es wird ein modernes Stadtviertel in 
ganz eigener ausprägung entstehen. Der 
revitalisierte lokschuppen und das ehema-
lige bahnbetriebsgebäude setzen dabei be-
sondere akzente. Die aus der geschichte des 
ortes übernommenen gebäude stellen eine 
konstante in der Stadtentwicklung dar. 

in der Zwischenzeit wird es für die Öffent-
lichkeit einige gelegenheiten geben, bei 
den unterschiedlichsten kleinen und gro-
ßen Veranstaltungen einen blick auf das 
gelände und in die bestandsgebäude zu 
werfen. als ein highlight wird im rahmen 
des aalener Jazzfestes am 9. november 2013 
Xavier naidoo in der ehemaligen biegehalle 
auf dem gelände auftreten. außerdem wird 
am 12. oktober 2013 im Stadtoval über das 
gelände und weitere aktuelle entwicklun-
gen in der Stadt aalen berichtet .

Veranstaltungen

am Samstag, 12. oktober 2013 wird im 
rahmen der Veranstaltungsreihe des 
bundes Deutscher landschaftsarchitek-
ten (bDla) „gartenwelten 2013 – beson-
dere orte in baden-Württemberg“ die vor 
genau 10 Jahren mit dem Deutschen 
landschaftsarchitekturpreis ausge-
zeichnete landschaftskunst im aalener 
Dreieck, auch bekannt als „aalener bre-
zel“ vorgestellt. Die Öffentlichkeit ist zu 
dieser gemeinsamen Veranstaltung des 
bDla und der Stadt aalen unter dem 
Motto „Stadtentwicklung aalen“ herzlich 
eingeladen.

15 Uhr: informationen zum Stadtoval 
und zu aktuellen entwicklungen in aalen 
in der ehem. bahnbetriebshalle auf dem 
Stadtovalgelände, Zugang über die Düs-
seldorfer Straße

17.30 Uhr: geführter Spaziergang mit 
herr Prof. Jörg Stötzer über die land-
schaftskunst im aalener Dreieck, treff-
punkt: thW-gelände, robert-bosch-
Straße 9. Da eine überquerung der 
bundesstraße notwendig ist, sind die an-
weisungen der Polizei und des Veranstal-
ters vor ort zu beachten.

Vom 7. bis 12. oktober wird zu diesem 
anlass die hügellandschaft im bereich 
des aalener Dreiecks abends beleuchtet. 
Weitere Informationen: 
www.landschaftsarchitektur-heute.de/
t h e m e n /1 0 0 -b e s on d e r e - or te /d e -
tails/1074 und www.aalen.de

infoVeranStaltUng aM 12. oktober
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iMPreSSUM

Frauen-Kleider-Basar
Samstag, 19. Oktober 2013 | 10 bis 14 Uhr | 
JURAHALLE EBNAT

Second-hand Damen-bekleidung, Pullover, 
blusen, t-Shirt, hosen, Mäntel, kleider,  
Zweiteiler in jeder konfektionsgröße, Sport-
bekleidung, Schuhe und accessoires. für 
teenies bis Seniorinnen nach art und grö-
ße sortiert. infos zur teilnahme am basar: 
telefon:  0160 9122 0817 ab 17 Uhr.

Kinderbedarfsbörse im Salvatorheim. 
Samstag, 28. September 2013 | 10 bis 12 Uhr 
einlass für Schwangere ab 9.30 Uhr.

Kinderbedarfsbörse des Kinderhaus Lili-
put. Telefon: 07361 558174 oder 376314
Mail: elternbeirat@moon-pc.de
freitag, 11. oktober 2013 | 19.30 bis 21 Uhr  
herrmann-hesse-Schule  aalen

Kinderbedarfsbörse des Kindergarten St. 
Martin. Telefon: 07361 9753166
Samstag, 12. oktober 2013 | 14 bis 16 Uhr | 
Weststadtzentrum.

Basar rund ums Kind des Förderverein 
HORIZONTE.  
Mail: basar-greutschule@gmx.de
Samstag, 19. oktober 2013 | 10.30 bis 12.30 
Uhr | greutschule aalen.

BöRSEN/BASARE

Das Programm

Film „Blue eyed“
Mittwoch, 25. September 2013 | 20 Uhr |  
kino am kocher

Fachforum „Standortsicherung braucht 
Vielfalt - Weiterbildung und Integration“. 
Impulsvortrag von Alischa Heinemann.
Montag, 30. September 2013 | 16.30 Uhr  rat-
haus aalen | kleiner Sitzungssaal

„Peter, Saul und Ahmed an einem Tisch. 
Arabische ökumene - Wie geht das?“
Dienstag, 1. oktober 2013 | 19 Uhr | cafe 
Samocca

Interkulturelle Woche 2013
„Wer offen ist, kann mehr erleben“ - 21. September bis 11. Oktober 2013

Gemeinsames Erntedankfest der Religio-
nen im Interkulturellen Garten am Hirsch-
bach.
Sonntag, 6. oktober 2013 | 11 Uhr

„Mehmet mit dem schwarzen Schnurr-
bart“. Workshop zur Reflexion von Alltags-
situationen
Montag, 7. oktober 2013 | 17 bis 19.30 Uhr | c-
punkt-Projektwerkstatt | Weidenfelderstra-
ße 12

Kaffeeparcours in der Schillerschule, Karl-
Kessler-Realschule und im Theodor-Heuss-
Gymnasium
Montag, 7. und freitag, 11. oktober 2013

Tansania-Abend mit Vortrag „Tansania: 
eine moderne Landeskunde“ und Reise-
Information mit Patricia Galm und Corin-
na Grave. Kostenlos
Mittwoch, 25. September 2013 | 19 Uhr | 
torhaus

Sonntagsvorlesung: Multiple Sklerose, 
eine häufige neurologische Erkrankung 
mit Dr. Jan Peters. Kostenlos
Sonntag, 29. September 2013 | 11 Uhr | tor-
haus

Vortrag: Betreuungs- und Patientenverfü-
gung mit Dagmar Biermann.
Montag, 30. September 2013 | 19 Uhr | tor-
haus

VOLKSHOCHSCHULE 

Die Stadt aalen sucht zum frühest möglichen Zeitpunkt 
zur betreuung des Wochenmarktes in der innenstadt 

eine Marktaufseherin / einen Marktaufseher 
(Kennziffer 3013/3)

es handelt sich um eine geringfügige beschäftigung im Umfang von 3,5 Stun-
den/Woche. Die arbeit erfolgt an den Marktsamstagen in den frühen Morgen-
stunden. Zu den aufgaben gehören neben der kontrolle und Umsetzung der 
Marktordnung und der überprüfung der Standerlaubnis auch das kassieren der 
Standgebühren.

Sie sollten über Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen verfügen 
sowie gerne selbstständig arbeiten und eigenständig entscheidungen treffen 
können. 

Die tätigkeit erfordert außerdem einen freundlichen und sicheren Umgang mit 
Menschen mit unterschiedlichen interessenlagen sowie eine überdurchschnitt-
liche organisationsfähigkeit, belastbarkeit und flexibilität.

bei interesse richten Sie ihre aussagekräftige bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bitte unter angabe der kennziffer bis spätestens Freitag, 11. Oktober 2013 
an die Stadt aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 aalen.

Wir bieten eine beschäftigung nach dem tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(tVöD).

für fragen und auskünfte steht ihnen Stéphanie rischar, leiterin des rechts- 
und ordnungsamtes unter der telefonnummer 07361 52-1101 gerne zur Verfü-
gung.

Weitere informationen zur Stadt aalen sind im internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Engagierte gesucht

für unsere betreuungsgruppe „café 
lichtblick“ suchen wir motivierte ehren-
amtliche zur Unterstützung. Das café 
findet jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr 
für vorwiegend demeziell erkrankte 
Menschen statt. Sie würden unserer 
fachkraft bei der betreuung des nach-
mittages behilflich sein.
kommen Sie zu uns und erleben Sie vie-
le spannende themen, ausflüge, Spa-
ziergänge, gesangsnachmittage sowie 
gymnastikangebote. Des Weiteren ha-
ben Sie die Möglichkeit verschiedene 
fortbildungen bei uns zu besuchen.
bei interesse melden Sie sich bitte bei 
frau Seitz, telefon: 07361 951230 oder per 
Mail: tagespflege@drk-aalen.de

Weitere aktuelle engagement-angebote 
sind auch im internet unter www.aalen.
de/engagement zu finden.

Möchten Sie ein Gesuch veröffentlichen 
wenden Sie sich bitte an:
Stabsstelle bürgerschaftliches engage-
ment, eugenie andres, telefon: 07361 
52497-15

Unsere Gesundheit ist unser wichtigstes 
Gut. Diesem Leitsatz folgend präsentiert 
sich am kommenden Samstag, 28. Septem-
ber von 9 bis 16 Uhr zum vierten Mal der 
Aalener Gesundheitsmarkt auf dem Aale-
ner Spritzenhausplatz. Über 25 Aussteller 
bieten rund um die Platanen ein breites 
Spektrum aus den Rubriken: Ernährung, 
ökologie, Sport, Heilpraktik, Wellness und 
Alternativmedizin.

im Vordergrund steht dabei in diesem Jahr 
der Sport, als natürliche Möglichkeit körper 
und geist fit zu halten.

So zeigt beispielsweise "aalen sportiv" an 
verschiedenen Ständen, wie es auch ohne 
großen aufwand gelingen kann, sich und 
der familie das täglich notwendige Quan-
tum an gesunder bewegung zu sichern.

gemeinsam mit der firma Decathlon prä-
sentieren diese die richtige handhabung 

verschiedener übungen und Sportgeräte.
ein weiterer wichtiger baustein wird die ge-
sunde ernährung sein. neben neuen an-
sätzen werden sich die besucher des ge-
sundheitsmarktes an verschiedenen 
Ständen unter den Platanen zu diesem the-
ma eine aktuelle übersicht verschaffen kön-
nen.

überdies bieten verschiedene anbieter, da-
runter das bürgerspital mit einer ge-
schmackvollen kürbissuppe, die Möglich-
keit den bummel über den Markt mit einem 
gesunden Snack abzurunden. 

Gesundheitsmarkt mit Schwer-
punkt Sport und Ernährung

SaMStag, 28. SePteMber 2013

„Wände des Widerstands“ 
Eine Ausstellung über Street Art und Men-
schenrechte in Ägypten

im Zuge der ägyptischen „revolution des 
25. Januar“ eroberten sich aktivisten und 
künstler den öffentlichen raum auch mit 
farbe und Pinsel zurück. Sie malten und 
sprühten ihre forderungen an die Wände 
der Stadt, kommentierten das politische ge-
schehen und verewigten opfer von Polizei- 
und Militärgewalt auf den Wänden kairos.
amnesty-gruppen in ganz Deutschland 
zeigen dieses Jahr mit der Poster-ausstel-
lung „Wände des Widerstands“ eindrucks-
volle beispiele ägyptischer Street art aus 
dem Jahre 2012. Die bilder demonstrieren 
in künstlerischer form, wie die Ägypter für 
freiheit und Menschenrechte kämpfen.
Die amnesty international gruppe aalen 
zeigt die ausstellung von Montag, 23. Sep-
tember bis Samstag, 19. oktober 2013 in den 
räumen der Stadtbibliothek aalen. 

Werner Schorr führt durch die historische 
Innenstadt. Unkostenbeitrag: Erwachse-
ne: vier Euro, Kinder zwei Euro 
Samstag, 28. September 2013 | 14.30 Uhr
treffpunkt: Vor dem büro des touristik-
Service aalen.

STADTFÜHRUNG

NACHTWÄCHTERRUNDGANG

Rundgang mit Heinrich Fuchs
freitag, 27. September  | beginn: 21 Uhr am 
Marktbrunnen vor dem touristik-Service.

Rundgang mit Alexander Steinmann
Samstag, 28. September | beginn: 21 Uhr 
am Marktbrunnen vor dem touristik-Ser-
vice.

Die teilnahme ist kostenlos.

Bäume, Sträucher und sonstige Anpflan-
zungen auf Grundstücken dürfen die Si-
cherheit des Straßenverkehrs nicht behin-
dern. So können zum Beispiel keine 
ausreichende Sichtverhältnisse mehr be-
stehen und sich Verletzungsgefahren für 
Fußgänger sowie Beschädigungen an 
Fahrzeugen ergeben. Ebenso können Ver-
kehrszeichen verdeckt werden.

Die Stadtverwaltung möchte auf diesem 
Wege wieder einmal darauf hinweisen, dass 
nach den bundes- und landesgesetzlichen 
bestimmungen die eigentümer und besit-
zer von bäumen, Sträuchern und hecken an 
öffentlichen Straßen und Wegen verpflich-
tet sind, diese anpflanzungen so zurückzu-
schneiden, dass die Sicherheit des Straßen-
verkehrs nicht beeinträchtigt ist. 
Um derartige beeinträchtigungen zu ver-
meiden, muss bei öffentlichen Verkehrsflä-
chen der luftraum über den fahrbahnen 
mindestens bis 4,50 Meter, über geh- und 
radwegen bis mindestens 2,50 Meter höhe 
von überhängenden Ästen und Zweigen 
freigehalten werden. Der bewuchs ist ent-
lang der gehwege bis zur gehweghinter-
kante zurückzuschneiden. bei fahrbahnen 
ist ein seitlicher Sicherheitsraum von min-
destens 0,75 Meter einzuhalten. Sofern ein 

bordstein vorhanden ist, kann der Sicher-
heitsabstand vom fahrbahnrand auf 0,50 
Meter reduziert werden. bei radwegen be-
trägt der seitliche Sicherheitsabstand 0,25 
Meter. gleichzeitig sind bäume auf ihren 
Zustand, insbesondere auf Standsicherheit, 
zu untersuchen und dürres geäst bezie-
hungsweise dürre bäume ganz zu entfer-
nen. 

an Straßeneinmündungen und -kreuzun-
gen müssen hecken, Sträucher und andere 
anpflanzungen stets so niedrig gehalten 
werden, dass eine ausreichende übersicht 
für die kraftfahrer gewährleistet ist. 

Diese anpflanzungen dürfen im allgemei-
nen nicht höher als 0,80 Meter sein. 

betroffene grundstücksbesitzer werden 
hiermit aufgefordert, dieser Verpflichtung  
nachzukommen. 

bei Unfällen oder beschädigungen an fahr-
zeugen kann der besitzer von bäumen und 
sonstigen anpflanzungen, die nicht auf das 
notwendige Maß zurückgeschnitten sind, 
ersatzpflichtig gemacht werden, wobei es 
unter Umständen bei körperverletzung zu 
strafrechtlichen folgen kommen kann.

Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken

1. Vereidigung und Verpflichtung von  
 herrn thilo rentschler als oberbürger- 
 meister der Stadt aalen in der Stadthalle

gez.
i.V.
Jutta heim-Wenzler
erste bürgermeisterin

am Mittwoch, 2. oktober 2013 um 19 Uhr 
findet in der Stadthalle aalen eine öffentli-
che gemeinderatssitzung mit folgender ta-
gesordnung statt:

Öffentliche  
SitZUng DeS 

geMeinDeratS

Literatur-Treff im Oktober:
Arno Geiger: Der alte König in seinem Exil 
– Lesung mit Musik

im Mittelpunkt des literatur-treffs der Stadt-
bibliothek im torhaus steht im oktober ar-
no geigers berührendes buch über seinen 
an Demenz erkrankten Vater.

Mit „Der alte könig in seinem exil“ hat der 
vorher vor allem als romanautor hervorge-
tretene arno geiger ein tief berührendes 
buch über seinen Vater geschrieben, der 

STADTBIBLIOTHEK

trotz seiner alzheimerkrankung durch Vita-
lität, Witz und klugheit beeindruckt. arno 
geiger erzählt, wie er nochmals freund-
schaft mit seinem Vater schließt und ihn 
viele Jahre begleitet. am Dienstag, 1. okto-
ber 2013, um 17 Uhr stellen Peter Vetter und 
hermann Wanner das buch im literatur-
treff der Stadtbibliothek im torhaus vor. Sie 
kombinieren dabei auszüge daraus und 
lieder zum thema „Demenz“ zu einer hei-
ter bis nachdenklichen Mischung. Der ein-
tritt ist wie immer frei.

Kinderkino: SOS – ein span-
nender Sommer

im rahmenprogramm des Weltkindertags 
zeigt die Stadtbibliothek aalen am freitag, 
27. September 2013 um 15 Uhr im torhaus, 
Paul-Ulmschneider-Saal den norwegischen 
film „SoS – ein spannender Sommer“ für 
Jung und alt von 6 bis 99. Der eintritt ist frei. 
Der film erzählt ein packendes abenteuer in 
den fjorden mit tapferen kindern, gefährli-
chen Schmugglern und einem robbenba-
by. 

Peter und der Wolf
Figurentheater am Donnerstag, 26. Sep-
tember um 15 und um 16.30 Uhr

Das Märchen 
„Peter und der 
Wolf“ ist bei alt 
und Jung das 
b e k a n n t e s t e 
und beliebteste 
Werk des kom-
ponisten Sergej 
Prokofjew. Die 
a l t b e k a n nte , 
b ez aub er nde 
geschichte zieht ihre Zuhörer bzw. Zu-
schauer in ihren bann: Die geschichte von 
dem mutigen kleinen Jungen Peter, der mit 
seinem großvater im ländlichen russland 
lebt. als er eines tages das gartentor aus 
Versehen offen lässt, nutzt der garstige Wolf 
die gelegenheit, um die aus dem garten 
entfleuchte ente zu verschlingen. Doch mit 
hilfe seines kleinen gefiederten freundes, 
dem Vogel, schafft es Peter den fürchterli-
chen Wolf zu besiegen. christine Schlegel-
milch hat mit viel liebe hieraus ein Puppen-
theaterstück inszeniert. alle Puppen sind 
lebensgroß und bieten ein einmaliges erleb-
nis für die ganze familie. 
Veranstaltungsort: haus der Jugend, fried-
hofstr. 8, 73430 aalen
eintritt: kinder zwei euro, erwachsene drei 
euro
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Die organisation und abnahme der fi-
scherprüfung wurde am 16.12.2008 im We-
ge der beleihung auf den landesfischerei-
verband baden-Württemberg e.sV. (lfV) 
übertragen. Sie ist am 01.01.2009 wirksam 
geworden. Somit ist nunmehr der LFV für 
die Abnahme der staatlichen Fischerprü-
fung in Baden-Württemberg zuständig.

Eine Anmeldung zur Fischerprüfung beim 
Bürgermeisteramt oder beim Landratsamt 
Ostalbkreis ist nicht mehr möglich.

Die Schulungen zur fischerprüfung finden 
von Samstag, 28. September 2013 bis Sonn-
tag, 27. oktober 2013, jeweils Samstag und 
Sonntag von 13 Uhr bis 18 Uhr im gasthaus 
Sonne in Westhausen statt.

Daraufhin erfolgt die nächste fischerprü-
fung am Freitag, 15. November 2013.

nach der landesfischereiverordnung i. d. f. 
vom 03. april 1998 hat, wer die Prüfung ab-
legen will, an einem vom Ministerium länd-
licher raum anerkannten lehrgang des 
landesfischereiverbandes baden-Würt-
temberg e.V. zur Vorbereitung auf die fi-
scherprüfung teilzunehmen. Die lehr-
gangsteilnahme muss sich auf alle 
Prüfungsgebiete (§ 14 abs. 1 lfischVo) er-
strecken und mindestens 30 Stunden dau-
ern. Der lehrgang wird landesweit angebo-
ten. Wer bei Prüfungsbeginn die 

erforderliche lehrgangsteilnahme nicht 
nachweisen kann, ist zurückzuweisen.

in aalen sind folgende Vorbereitungslehr-
gänge vom Ministerium anerkannt:
* robert beck, aalener Straße 27, 73463  
 Westhausen, tel.: 07363 4557
* Uwe beck, ringstraße 39, 73450  
 neresheim, tel.: 07326 965451
* günter hirsch, konrad-adenauer-Straße  
 10, 73479 ellwangen, tel.: 07961 4277
* kurt Strauß, Jahnstraße 27, 73441  
 bopfin gen, tel.: 07362 7746

Wiederholungsteilnehmerinnen / Wieder-
holungsteilnehmer melden sich bitte bei ih-
rem ehemaligen lehrgangsleiter zur teil-
nahme an.

Anmeldeschluss für alle Prüfungsteilneh-
mer (Wiederholungsteilnehmerinnen / 
Wiederholungsteilnehmer und ersteilneh-
merinnen / ersteilnehmer) ist spätestens 
der 29. September 2013 bei allen lehrgangs-
leitern.

alle weiteren auskünfte, auch zur anmel-
dung zur Prüfung, Prüfungsort, -zeit und 
kosten erteilen die o.g. lehrgangsleiter.

für rückfragen steht ihnen der landesfi-
schereiverband baden-Württemberg e. V.,
reitzensteinstraße 8, 70190 Stuttgart, tele-
fon: 0711  870309-6, zur Verfügung.

Fischerprüfung 2013 - Schulung

Achter Tag der Regionen 
28. bis 29. September 2013

Die Projektgruppe „regionalvermarktung“ 
der aalener lokalen agenda 21 lädt auch die-
ses Jahr wieder ein zum tag der regionen 
im innenhof der aalener löwenbrauerei. 
Der tag der regionen, der 2013 unter dem 
Motto „aus der region, für die region - Welt 
der kurzen Wege“ steht, ist ein dezentraler, 
bundesweiter aktionstag. in diesem Jahr 
wird in aalen die bundesweite eröffnungs-
veranstaltung aller regionalen aktionen in 
Deutschland stattfinden. aus diesem anlass 
wird der sonst in aalen übliche Veranstal-
tungstag 3. oktober auf das Wochenende 
28. bis 29. September vorgezogen. Details 
zum tag der regionen und den nachfol-
gend genannten Programmpunkten ent-
nehmen Sie bitte der eigens eingerichteten 
homepage www.tag-der-regionen-aalen.
de 

Samstag, 28. September, ab 14 Uhr

„tour de flur“: Zwei etwas andere radtouren 
unter der Mitwirkung des aDfc. entdecken 
Sie wunderschöne ostalbwege, erfindungs-
geist und kulinarische genüsse bei unseren 
beiden geführten familienfreundlichen 
radtouren. Start ist jeweils 14 Uhr im innen-
hof der aalener löwenbrauerei. 

Pecha-kUcha-nacht, 19 Uhr in der aa-
lener löwenbrauerei. Präsentiert wird der 
Wettbewerb ideenkanal ostalb – agil. ge-
sucht werden die besten agil - Projektide-
en aus der region ostwürttemberg! Projek-

tideen, die einen echten, 
wirkungsvollen und nach-
haltigen beitrag zur lösung 
bestehender und künftiger 
herausforderungen auf regi-
onaler und lokaler ebene leis-
ten! 
agil steht für: 
aktivitäten aus bildung, kul-
tur, Umwelt. 
gemeinschaft und soziales 
Zusammenleben, generationenprojekte. 
innovationen und idealismus. 
ideen für mehr lebensqualität im ländli-
chen raum.

Sonntag, 29. September, 9.30 bis 17 Uhr 

nach einem ökumenischen erntedank um 
9.30 Uhr findet um 10 Uhr die offizielle er-
öffnung durch Vertreter von eU, bund, land, 
Stadt und der regionalbewegung „tag der 
regionen“ statt.
Danach präsentieren sich mehr als 55 Stän-
de den besucherinnen und besuchern. ein-
drucksvoll werden die Stärken der regionen 
und die chancen regionaler Wirtschafts-
kreisläufe ins öffentliche bewusstsein ge-
rückt. Die Ziele sind unter anderem arbeits-
plätze und lehrstellen in der region durch 
dezentrale Strukturen zu sichern und die 
kaufkraft in der region nachhaltig zu bin-
den. transparenz und kontrollierbarkeit der 
Produkte und Dienstleistungen sollen er-
höht werden.

alle beteiligten freuen sich auf ihren be-
such. Schauen Sie einfach mal vorbei.

LOKALE AGENDA

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr eucharistiefeier, 
11.15 Uhr eucharistiefeier  - kinderkirche 
im gmeindehaus, 14 Uhr tauffeier; St.-Eli-
sabeth-Kirche: So. 10 Uhr eucharistiefeier; 
St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 eucharis-
tiefeier Patrozinium kroatisch/deutsch; 
Heilig-Kreuz-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr 
eucharistiefeier mit ital. gemeinde- kleine 
kirche im Meditationsraum; Ostalbklini-
kum: So. 9.15 Uhr Wortgottesdienst; Peter-
u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe; St.-Augustinus-Kirche:  19 Uhr 
eucharistiefeier, St.-Bonifatius-Kirche: Sa. 
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit kommuni-
onfeiers; St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr 
eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Christuskirche: So. 10 Uhr gottesdienst; 
Leinroden: 10.30 Uhr gottesdienst zum 
gemeindefest mit dem Posaunenchor des 
cVJM, anschl. Mittagesse, kaffee und ku-
chen, Programm für allen altersstufen; Im 
Hof der Löwenbrauerei: 9.30 Uhr Ökum. 
gottesdienst zum tag der regionen (Welt 
der kurzen Wege); Johanneskirche: Sa. 
18.30 Uhr gottesdienst zum Wochen-
schluss; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr kath. 
gottesdienst; Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): So. 10 Uhr gottesdienst; Evan-
gelisch-methodistische Kirche: So. 10.15 
Uhr gottesdienst; Neuapostolische Kirche: 
So. 9.30 Uhr gottesdienst, Mi. 20 Uhr got-
tesdienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr got-
tesdienst; Biblische Missionsgemeinde 
Aalen: So. 9.30 Uhr gottesdienst und kin-
dergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

„Man muss sehen lernen“, so Eckhart Dietz. 
Wie das zu verstehen ist, erklärt der Künst-
ler am Sonntag, 29. September um 14.30 in 
der Rathausgalerie. Persönlich führt er 
durch seine Ausstellung „Vom Liegen zum 
Fliegen“. Weitere Werke sind noch bis zum 
27. Oktober 2013 in der Hauptstelle der 
Kreissparkasse Ostalb zu sehen.

Die ausstellung umschreibt ein zentrales 
thema des gmünder bildhauers: die bewe-
gung. in zahlreichen Varianten gelingt es 
Dietz den Stahl in rhythmisierte Schwin-
gungen zu versetzen: abstrahierte mensch-
liche figuren biegen sich über den stabili-
sierenden Sockel hinaus in den raum, 
liegen in verschlungenen Windungen am 
boden oder stehen in kubistisch anmuten-
den formen hoch aufgerichtet da. beinahe 
collagenartig sind die figuren aus einfa-
chen grundformen zusammengesetzt und 
das mit einer leichtigkeit, die scheinbar 
nicht zu der härte von Metall passt. Doch 
fügt sich das nach Styropormodellen ge-
gossene Material harmonisch dem kompo-
nierten bewegungsfluss an. 

DaS leichte iM SchWeren

Der künstler, der auch selbst seine 

Stahlskulpturen zu gießen versteht, verbin-
det so das leichte im Schweren. Die 
schwungvolle leichtigkeit setzt Dietz auch 
in großformatigen Zeichnungen um: Mit 
kraftvollem Strich spielt er hier mit der Dop-
peldeutigkeit von figur, form und farbe.

öFFNUNGSZEITEN

rathausgalerie aalen
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Weitere informationen sind erhältlich beim 
kulturamt der Stadt aalen unter  
telefon: 07361 52-1108 oder unter e-Mail: 
kunst@aalen.de

Führung mit Eckhard Dietz

Müllgebühren fällig

Die goa erinnert daran, dass zum 1. okto-
ber der zweite teil der Müllgebühren für das 
Jahr 2013 fällig wird. es gibt für den okto-
bertermin keinen neuen bescheid, deshalb 
muss die fristgerechte Zahlung durch die 
haushalte selbst überwacht werden. Die 
überweisungsformulare für den zweiten 
teil der Müllgebühren sind bereits mit den 
bescheiden im frühjahr verteilt worden.

Der gebühreneinzug wird von der goa im 
auftrag des landkreises durchgeführt. Da-
mit keine Zahlung verpasst wird und Mahn-
gebühren vehindert werden, bietet die goa 
einen kostenlosen elektronischen gebüh-
ren-erinnerungsservice an. Dieser kommt 
zweimal im Jahr per e-Mail, jeweils eine 
Woche vor den fälligkeitsterminen für die 

Müllgebühren. aktiviert werden kann die-
ser Service auf der goa-homepage  
www.goa-online.de unter der rubrik „Pri-
vatkunden“ bei dem begriff „gebühren“.

GOA

geldbörse, fundort: löwenstraße; Spiele 
für Playstation, fundort: innenstadt aalen; 
handy, fundort: aalen bahnhof; Damen-
handtasche, fundort: aalen, reichsstädter 
tage; handy, fundort: aalen; Plastiktüte 
mit geldbeutel; tasche, fundort: aalen; 
handy, fundort: gmünder torplatz aalen; 
tüte mit Schreibwaren, fundort: innen-
stadt aalen. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

FUNDSACHEN

Bringsammlungen

Hofherrnweiler/Unterrombach: Schützen-
kameradschaft
Samstag, 28. September 2013 | 9 bis 12 Uhr | 
festplatz Unterrombach

Fachsenfeld: Gesangverein Liederkranz 
Fachsenfeld
Samstag, 28. September 2013 | 9 bis 12 Uhr | 
festplatz richthofenstraße

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Mittagstisch im Café: Schweinebraten mit 
Spätzle und kleinem Salatteler.
Mittwoch, 25. September 2013 | ab 11 Uhr

Mittagstisch im Café: Matjesfilet nach 
„Hausfrauenart“ und Salzkartoffeln
Donnerstag, 26. September 2013 | ab 11 Uhr

Livemusik mit der kleinen Hausband
Donnerstag, 26. September 2013 | ab 14.30 
Uhr

BEGEGNUNGSSTÄTTE

ZU VERSCHENKEN

Dia-Projektor mit entsprechenden kästen, 
telefon: 07361 62751;
kleinen fernseher „blaupunkt“, schwarz/
weiß; ikea glastisch, quadratisch, 98x98 
cm, 1 cm dick mit schwarzem fuß, telefon: 
07361 924743;
Schlafsofa, kaum gebraucht; 2 Sessel (rot); 
couchtisch; gasherd (fast neu); geschirr; 
besteck; bettwäsche; handtücher; kü-
chenmaschine; röhrenfernseher; älterer 
radio; 1 Meerschweinchen und 1 hasen 
mit Zubehör, telefon: 07361 8124953 oder 
0175 7687573;
160 Stühle; 12 tische (100x70 cm); 25 ti-
sche (70x70 cm), alles holz, grau lackiert, 
stabil, telefon: 0160 5023844;
2-sitzer Schlafcouch, telefon: 0151 
54758513;

Scanner/Drucker „epson Stylus DX4800, 
telefon: 07361 42684;
Merino-filzwolle (blautöne); zwei versch. 
Deckenlampen von ikea; Unterlage für 
heimtrainer (original verpackt); Massage-
Sessel mit Shiatsu-funktion; Mini-fahr-
rad-heimtrainer (1 Jahr alt); röhrenradio 
60er Jahre (Sammlerstück), telefon: 0176 
27061497:
bett 1,40 x 2 m mit integriertem lattenrost; 
kleiderschrank, 4-türig (1,80 x 1,97 x 0,56 
m); röhrenfernseher (70 cm); röhrenfern-
seher (52 cm), telefon: 07361 8131449;
Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie ihr angebot bis frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung aalen, 
über www.aalen.de, rubrik „aalen“ oder 
per telefon: 07361 52-1143.


